


Das ZOOM bringt alle Sinne ins Spiel! Das ZOOM bringt alle Sinne ins Spiel! 		 		   

Das ZOOM Kindermuseum ist ein privater Verein, der es Kindern und Jugendlichen ermöglicht, sich spielerisch und 
mit allen Sinnen mit verschiedenen Themen aus Kunst, Wissenschaft und Kultur zu beschäftigen. Durch die Begeg-
nung mit Kunst, den Dialog mit Künstler*innen und das freudvolle, ergenis-offene Tun mit anderen werden individu-
elle Fähigkeiten und Interessen erkannt und weiterentwickelt. Das Kindermuseum schafft Räume, in denen in ent-
spannter Atmosphäre und im eigenen Tempo Neues ausprobiert, entdeckt und erforscht wird. Nach dem Hands-On 
Prinzip konzipierte Ausstellungen, Spielstationen, Objekte, künstlerische Installationen und Werkstätten wecken 
Neugier und regen die Kreativität der Kinder an. 

Das ZOOM Kindermuseum bietet auf 1.600 Quadratmetern und in seinem grünen Innenhof vier 
unterschiedliche Bereiche für Besucher*innen von 0 bis 14 Jahre.

ZOOM Mitmachausstellung,ZOOM Mitmachausstellung, hier können Kinder von 6 bis 12 Jahre nach Lust und Laune Fragen 
stellen, ein Thema erforschen, werken und spielen. Dem Hands-On Prinzip folgend, machen eine 
Vielzahl von Mitmachstationen ein großes Ausstellungsthema in vielfältigen Details erleb- und 
begreifbar. 

ZOOM OzeanZOOM Ozean, ein in Wien einzigartiger Spiel- und Erlebnisbereich, der speziell auf die alters-
spezifischen, motorischen, kognitiven und sozialen Fähigkeiten von Kindern zwischen 
8 Monaten bis 6 Jahre abgestimmt ist. 

ZOOM Atelier,ZOOM Atelier, Kinder zwischen 3 bis 12 Jahre können hier unterschiedliche bildnerische Tech-
niken und Materialien ausprobieren und ihrer Kreativität freien Lauf lassen. Dabei steht die 
Zusammenarbeit mit Künstler*innen und das freie Experimentieren im Mittelpunkt des prozess-
orientierten Arbeitens. 

ZOOM TrickfilmstudioZOOM Trickfilmstudio, Kindern von 8 bis 14 Jahre bietet sich hier die Möglichkeit, unterstützt 
von einer einmaligen Medientechnik, im Team und gemeinsam mit den ZOOM Vermittler*innen 
einen eigenen Trickfilm herzustellen. 

Zudem ist seit über zwei Jahren das vollelektrische ZOOM Mobil ZOOM Mobil in der Stadt unterwegs. So 
können Schulen, Kindergärten, Vereinslokale, Freiflächen und Parks zum Atelier, Studio oder zu 
einem Spielraum werden. Unsere ZOOM Vermittler*innen kommen mit künstlerisch-
spielerischen Programmen zu all jenen, die gerade nicht ins ZOOM kommen können. 
Für Kinder ab 4 Jahre.



ZOOM MITMACHAUSSTELLUNGZOOM MITMACHAUSSTELLUNG	 	
Für Kinder von 6 bis 12 Jahre

Über die räumliche Gestaltung werden wesentliche Inhalte und Bedeutungen transportiert. 
Das ZOOM Kindermuseum entwickelt und realisiert seine Ausstellungen gemeinsam mit Künstler*innen, Spieleent-
wickler*innen, Wissenschaftler*innen, Architekt*innen und unter Einbeziehung pädagogischer Fachexpert*innen. 
Ziel der Mitmachausstellungen ist es, Wissen zu vermitteln sowie Kreativität, Kritikfähigkeit und Eigenständigkeit im 
Denken und Handeln der Kinder zu fördern. Im Vordergrund steht das Lernen durch Spielen und Experimentieren. 

So unterschiedlich die Themen der Mitmachausstellungen auch sind, sie knüpfen immer unmittelbar an den Alltag 
unserer jungen Besucher*innen an. 
Dem Hands-On Prinzip folgend, können an einer Vielzahl von Mitmachstationen die unterschiedlichen Fassetten des 
Ausstellungsthemas spielerisch erforscht und die Inhalte so buchstäblich begriffen werden. Dabei ist für das ZOOM 
Kindermuseum bezeichnend, dass die bestmögliche inhaltliche Vermittlung besonders eng an eine künstlerisch 
anspruchsvolle Umsetzung geknüpft ist. 

MIT UND OHNE WORTEMIT UND OHNE WORTE
Eine Mitmachausstellung zum Thema Kommunikation

Sprache, Schrift, Zeichen, Gebärden, Mimik, Gesang, Musik, Malerei, Tanz, das alles und noch 
viel mehr ist Kommunikation. Kinder und Jugendliche haben in unserer neuen Mitmachaus-
stellung die Möglichkeit ihre eigenen verbalen und nonverbalen Kommunikationsfähigkeiten zu 
erweitern, wobei das für das ZOOM Kindermuseum typische „Hands-On Prinzip“ eine Selbst-
ermächtigung der Kinder in diesem gesellschaftspolitisch so relevanten Bereich fördern, Berüh-
rungsängste abbauen, für die vielfältigen Möglichkeiten der Kommunikation sensibilisieren und 
ein lustvolles, spielerisches Entdecken anregen will. 
Eine Vielzahl unterschiedlichster Mitmachstationen, mit denen das ZOOM Kindermuseum einen 
Schwerpunkt auf die Expertise zeitgenössischer Künstler*innen setzt, laden zum Entdecken ein. 
Dabei werden unter anderem Arbeiten von den Geschwistern Hohenbüchler, Oliver Hangl, 
Michael Baumgartner, Kerosin95, Shabnam Chamani, Chris Janka u.v.m. gezeigt. 
Im Jam Club werden Rhythmus und Farbe zu einer gemeinsamen Sprache, Kommunikations-
hochstände laden zum Klettern in luftige Höhen ein, und um herauszufinden wie man mit einem 
unsichtbaren Gegenüber Kontakt aufnimmt braucht es vollen Körpereinsatz. Sprachbarrieren 
werden mit Pantomime, Braille-Schrift oder Gebärdensprache gemeinsam überwunden. 
Persönliche Nachrichten zischen mittels Rohrpost durch den Raum, Wortsalate werden auf-
getischt, Sprachblüten treffen auf Zungenbrecher und Geheim- und Zeichensprachen werden 
decodiert und in Signale übersetzt. 

ZOOM NEWSROOMZOOM NEWSROOM
Medienworkshop für Kinder von 8 bis 12 Jahre

Mit dem ZOOM NEWSROOM bietet das ZOOM Kindermuseum Schulen und Gruppen erstmals 
die Möglichkeit angebunden an die Mitmachausstellung einen eigenen 90-minütigen Workshop 
zu besuchen. In diesem erleben die Kinder im Hands-On Prinzip unmittelbar die Funktionsweise 
von Medien. Im ZOOM NEWSROOM schlüpfen sie in die Rolle von Journalist*innen und stellen 
eigene Nachrichten her. Dabei stellen sich Fragen wie: Wie gut wurde recherchiert? Wie über-
prüfe ich meine Quellen? Und was genau sind eigentlich Fake-News? Da Medien Teil unseres 
Alltags sind und uns Nachrichten rund um die Uhr erreichen, sollte ein kompetenter und be-
wusster Umgang mit Inhalten und eine kritische Reflexion von Medien geübt werden. Die von 
den jungen Besucher*innen produzierten Nachrichten werden auf einer Homepage des ZOOM 
NEWSROOM für andere interessiert Medienkonsument*innen bereitgestellt.



STATEMENTS STATEMENTS 
zur ZOOM Mitmachausstellung und dem ZOOM Kindermuseumzur ZOOM Mitmachausstellung und dem ZOOM Kindermuseum

Andrea Zsutty, Andrea Zsutty, Direktorin ZOOM KindermuseumDirektorin ZOOM Kindermuseum

„Für den Austausch miteinander braucht es Kommunikation, egal ob mit Worten, Gesten, Mimik oder 
über Zeichen. An mehr als 20 Hands-On Stationen kann in der Mitmachausstellung spielerisch entdeckt 
werden, wie vielfältig und fantasievoll unterschiedliche Kommunikationsformen sind. Ganz aktuell ist 
unser ZOOM Newsroom. Passend zum neu in den Lehrplan der AHS-Unterstufe bzw. Mittelschule ein-
geführten Pflichtgegenstand „Digitale Grundbildung“, kann in Rollenspielen ein kompetenter und be-
wusster Umgang mit Medien und die kritische Reflexion von Informationsquellen erprobt werden. Das 
ZOOM Kindermuseum kann mit diesem Angebot einen Beitrag dazu leisten, dass Kinder und Jugendliche 
verstehen, wie wichtig Quellenprüfung ist, was Fake-News sind und welche Macht medial vermittelte 
Bilder und Worte haben.“

Christian Ganzer, Christian Ganzer, Bereichsleitung und Kurator ZOOM MitmachausstellungBereichsleitung und Kurator ZOOM Mitmachausstellung

„Kommunikation ist komplex, vielschichtig, divers, aber gute Kommunikation kann richtig Spaß und gute 
Laune machen! In der Ausstellungskonzeption gemeinsam mit den vielen Künstler*innen und Kommuni-
kationsexpert*innen wollten wir diesen wichtigen, kreativen Aspekt der Kommunikation unterstreichen. 
Gemeinsam entwickelten wir 20 Mitmachstationen an denen die Kinder spielerisch, mit und ohne Worte, 
miteinander in Kontakt treten. Sie überwinden Sprachbarrieren, knacken Codes, grooven miteinander, 
schreiben Briefe, manipulieren ihre Stimmen und moderieren Nachrichten. 
Damit will die Ausstellung die Kinder für das Miteinander sensibilisieren und sie dazu einladen, die viel-
fältigen Möglichkeiten der Kommunikation auszuprobieren.“ 

Christoph WiederkehrChristoph Wiederkehr, Wiener Vizebürgermeister und Stadtrat für Bildung und Jugend

„Das ZOOM Kindermuseum leistet mit seinen interaktiven Ausstellungen einen wichtigen Beitrag zur 
Bildungsarbeit für die jüngsten Wiener*innen. Kinder und Jugendliche brauchen kreative Räume, um 
sich auszutoben und Neues zu entdecken. Die heurige Mitmachausstellung „Mit und ohne Worte“ trifft 
den Puls der Zeit und beschäftigt sich mit Medien, Kommunikation und Sprachenvielfalt. Ein gelungenes 
Programm, das ich Familien, Kindern und Jugendlichen gerne ans Herz lege!“

Veronica Kaup-HaslerVeronica Kaup-Hasler, Wiener Stadträtin für Kultur und Wissenschaft

„Kommunikation ist alles, sie bestimmt unseren Alltag, beeinflusst jede und jeden von uns – ob im 
Privaten oder im Öffentlichen. Wie wichtig Kommunikation für unser aller Miteinander ist, zeigt sich in 
Zeiten der Krise besonders deutlich. Ich danke daher dem ZOOM, dass es dieses enorm wichtige 
Thema kindergerecht aufgreift: Die Kleinsten unserer Gesellschaft können im Kindermuseum spielerisch 
die Vielfalt von Sprache – von Pantomime über Musik bis zu Gebärdensprache und Braille-Schrift – 
sowie die Arbeit in den Nachrichtenredaktionen erfahren. Es ist so wertvoll, Kindern Medienkompetenz 
zu vermitteln. Es ist wichtig, sie dafür zu sensibilisieren, dass zuhören, sich mitteilen und verstehen zu 
können, die Basis für das friedliche und fruchtbare Zusammenleben Aller ist.“ 

Nicole Berger-KrotschNicole Berger-Krotsch, Vorstandsvorsitzende des Vereins ZOOM Kindermuseum

„Der Kommunikationswissenschafter Paul Watzlawick begleitet mich seit Beginn des Studiums und bis 
heute ist richtig, dass man „nicht nicht kommunizieren kann“. Von der ersten Sekunde an kommunizieren 
Kinder durch Mimik, Gestik und Laute. Wir alle senden und empfangen auf sämtlichen Kanälen, die Frage 
dabei ist nur: welche Inhalte kommen an?  Ich freue mich sehr, dass wir uns im ZOOM Kindermuseum 
dem umfassenden Thema „Kommunikation“ widmen. Dabei wird auch Herausforderndes beleuchtet und 
wir versuchen, den Kindern unserer Stadt Orientierungshilfen bei Themen wie „Fake News“, „World Wide 
Web“ oder „Social Media“ zu geben. Unser ZOOM-Team hat wieder Großartiges auf die Beine gestellt 
und ich lade alle Kinder, Eltern und Pädagog*innen dazu ein, in „MIT UND OHNE WORTE“ einzutauchen 
und bei der Mitmachausstellung manch Angelerntes zu hinterfragen und Neues zu entdecken.“
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ZOOM ATELIERZOOM ATELIER
Künstlerische Workshops für Kinder von 4 bis 12 Jahre

In den Atelier Workshops können unterschiedliche bildnerische Techniken und Materialien ausprobiert werden und 
der eigenen Kreativität kann dabei freier Lauf gelassen werden. Dabei kann das ZOOM Kindern die Möglichkeit 
bieten Techniken und Materialien auszuprobieren, die üblicherweise in Kinderzimmern, in der Schule oder im Kinder-
garten nicht eingesetzt werden können, weil sie zu viel Schmutz machen, zu groß oder zu teuer sind. 
Darüber hinaus steht die Zusammenarbeit mit Künstler*innen im Zentrum des ZOOM Ateliers, das freie Experiment-
ieren und ein prozessorientiertes Arbeiten. Nicht ein fertiges Endprodukt ist das Ziel des Workshops, sondern die 
individuelle und kreative Erfahrung der Kinder. 

ÜBERALL METALL METALLÜBERALL METALL METALL
Aktueller Workshop für Kinder von 4 bis 12 JahreAktueller Workshop für Kinder von 4 bis 12 Jahre

Zum ersten Mal steht das Material Metall im Mittelpunkt eines Atelier Workshops! Ein Werkstoff, 
der es in der Planung des Workshops notwendig machte eine Fülle praktischer Ab-
läufe zu überprüfen und sicherheitstechnische Aspekte 
genau durchzudenken. 

Franziska Abgottspon,Franziska Abgottspon, Bereichsleitung und Kuratorin ZOOM Atelier 

„Lange hat es gedauert und jetzt wagen wir das Experiment: Erstmalig in der 28 jährigen 
Geschichte des ZOOM Kindermuseums widmen wir uns dem Material Metall. Darüber freue ich mich sehr 
und ich bin schon sehr neugierig, welche Kunstwerke die Kinder aus den 40.000 Kronkorken, 3000 
Magneten, 20.000 Stück Metallfolien, 200 Meter Metallketten und den 2 Tonnen Schrauben und Beilag-
scheiben kreieren werden.“

Im Programmtext fragt das ZOOM:  

„Züge fahren auf Eisenschienen, Stahlgitter verstärken Hausmauern, in der Küchenlade liegt 
Besteck aus Edelstahl, Zahnspangen halten mit Draht, es gibt Kleiderstoffe mit eingewebten 
Silberfäden und im Kugelschreiber sitzt ein klitzekleiner Metallball. Metall ist überall! Aber hast 
du damit selber schon einmal etwas gebaut? Im ZOOM Atelier kannst du schrauben, biegen, 
formen, gravieren und verschiedene Arten von Metall kennenlernen. Kann Metall weich sein? 
Kann Metall springen? Kann Metall zaubern?“

Stahl, Magnete, Erz, Titan – mit Schrauben, Kronkorken, metallenen Prägefolien und einer Auto-
karrosiere, werden die Kinder bauen, arbeiten, bohren Skulpturen erschaffen und staunen! 
Mit unserem neuen Workshop laden wir Kinder von 4 bis 12 Jahre zu einer künstlerischen 
Arbeit ein, die sie so bestimmt noch nie zuvor unternommen haben! 

Bereichsleitung und KuratierungBereichsleitung und Kuratierung                                     Programmpartner ZOOM AtelierProgrammpartner ZOOM Atelier
Franziska Abgottspon    
                                                                                  
KonzeptKonzept 
Katharina Jäger
Raimund Pleschberger



ZOOM TRICKFILMSTUDIOZOOM TRICKFILMSTUDIO
Trickfilmworkshops für Kinder von 8 bis 14 Jahre

Unterstützt durch eine einmalige, eigens für das ZOOM Kindermuseum entwickelten, Medientechnik können Kinder
im Team mit anderen Kindern und Jugendlichen ihren eigenen Trickfilm produzieren. Der Fokus unserer ZOOM 
Vermittler*innen liegt dabei auf dem gruppendynamischen Prozess, auf Elementen des Storytellings und darauf, dass 
Workshopteilnehmer*innen ihre Ideen, Wahrnehmungen und Emotionen künstlerisch umsetzen können. 
Die sozialen und kreativen Kapazitäten der Kinder werden genutzt und erweitert. 

MIT KRUMMEN SACHEN DINGE MACHEN!MIT KRUMMEN SACHEN DINGE MACHEN!
Trickfilmworkshop für Kinder und Jugendliche ab 8 Jahre

Eine besondere Qualität des ZOOM Trickfilmstudios liegt in der Arbeitsweise, in der die analoge 
mit der digitalen Welt verbunden wird. Alles was im Trickfilm zu sehen sein wird, muss in einem 
ersten Schritt von den Workshopteilnehmer*innen erschaffen werden. Geschah dies im letzten 
Workshop in Form von Zeichnung der Kinder und Jugendlichen, können Sie im aktuellen Work-
shop Alltagsgegenständen ein neues Leben einhauchen. Alle entstandenen Trickfilme finden 
Eingang in die digitale Sammlung.

Barbara KaiserBarbara Kaiser, Bereichsleitung und Kuratierung ZOOM Trickfilmstudio

„Im neuen Workshopprogramm des Trickfilmstudios wird 
vertrauten Alltagsgegenständen neues Leben eingehaucht! Die Kinder und Jugendlichen können in ana-
loger oder digitaler Collagetechnik nie gesehene Kreaturen gestalten und diese gemeinsam in fantasti-
sche Abenteuer verwickeln.“

Im Programmtext lädt das ZOOM dazu ein: 

„Alltagsgegenstände können zu Held*innen eurer Trickfilme werden. Nehmt euch Radiergummi, 
Knopf, Lockenwickler und Co. und haucht ihnen neues Leben ein. 
Verhelft dem Dosenöffnerdrachen zu seinem großen Auftritt! Warum ist das Spitzermonster so 
böse? Und kann ein Radiergummi nur ausradieren, oder auch neue Welten erschaffen? Gemein-
sam mit unseren Vermittler*innen werden im Teamwork mit anderen Kindern und Jugendlichen 
Geschichten erzählt.“

Bereichsleitung und KuratierungBereichsleitung und Kuratierung                          
Barbara Kaiser

KonzeptKonzept 
Diego Mosca
David Kellner



ZOOM OZEANZOOM OZEAN
Kleinkinderbereich für Kinder von 8 Monaten bis 6 Jahre  

Seit 2001 sind bereits über 600.000 kleine und größere Matros*innen in den ZOOM Ozean eingetaucht. Ein ganz 
besonderer Spiel- und Erlebnisbereich, der speziell auf die altersspezifischen, motorischen, kognitiven und sozialen 
Fähigkeiten der Besucher*innen zwischen 8 Monaten und 6 Jahre abgestimmt ist. Dabei laden immer wieder neue 
Kostüme, Stationen, Fantasiewesen und Spiele zum Staunen und Erleben ein. 

Franziska AbgottsponFranziska Abgottspon, Bereichsleitung und Kuratierung ZOOM Ozean 

„Ich freue mich, dass wir die Aufenthaltsdauer im Kleinkinderbereich Ozean verlängern konnten und die 
großen und kleinen Besucher*innen nun noch mehr Zeit haben zum Fische fangen, Höhlen erkunden und 
Wellenrutschen.“  

Mit dem aktuellen Programm kann der Ozean pro Durchgang erstmals für 75 Minuten 
besucht werden!

Bereichsleitung und KuratierungBereichsleitung und Kuratierung
Franziska AbgottsponFranziska Abgottspon



ZOOM MOBILZOOM MOBIL
Mobiles Workshopangebot für Kinder ab 6 Jahre  

Das ZOOM bringt´s, - und das schon über zwei Jahre lang. Das ZOOM Kindermuseum fährt mit dem vollelektrischen 
ZOOM Mobil raus aus dem MQ, rein in die Stadt und direkt zu den Kindern. Schulen, Kindergärten, Vereinslokale, 
Freiflächen und Parks – jeder Ort kann zum Atelier, Studio oder Spielraum werden. Die ZOOM Vermittler*innen 
kommen mit künstlerischen und spielerischen Programmen zu allen, die gerade nicht ins ZOOM kommen können. 

DAS ZOOM BRINGTS!DAS ZOOM BRINGTS!
Für Kinder ab 6 Jahre 

Aktuell befinden sich 4 neue Workshopformate im ZOOM Mobil, das während der Sommer-
monate vor allem in Parks und an öffentlichen Plätzen im Einsatz war und das jetzt ab Herbst 
wieder in Kindergärten und Schulen, sowie bei Kooperationspartnern in den unterschiedlichen 
Bezirken der Stadt zu Besuch ist! 

Raimund PleschbergerRaimund Pleschberger, Bereichsleitung und Kuratierung ZOOM Mobil

„Mit dem ZOOM Mobil wollen wir möglichst viele Kinder erreichen, die gerade nicht zu uns ins Kindermu-
seum kommen können. Unsere Schwerpunkte diesen Sommer waren Parks und Gemeindebauten im 15., 
17. und 22. Bezirk. Das ZOOM Mobil-Team freut sich nun ab Herbst wieder flächendeckend Wiener 
Schulen und Kindergärten mit künstlerischen Workshops und Vermittlungsformaten anzusteuern. Mein 
Favorit: Im Workshop „Leucht Licht Bilder” lernen die Kinder die alte Technik der Cyanotypie, eine Vor-
läuferin der Fotografie, kennen – und hoffentlich lieben!“ 

Bereichsleitung und KuratierungBereichsleitung und Kuratierung
Raimund Pleschberger

Termine und Workshopzeiten:Termine und Workshopzeiten:
www.kindermuseum.at

Fördergeber des ZOOM MobilsFördergeber des ZOOM Mobils

Subventionsgeber des ZOOM KindermuseumsSubventionsgeber des ZOOM Kindermuseums

Hauptsponsoren des ZOOM KindermuseumsHauptsponsoren des ZOOM Kindermuseums



Wir freuen uns über Ihr Interesse am ZOOM Kindermuseum.

Sehr gerne geben wir Ihnen auch eine persönliche Führung durchs Haus, oder durch 
einzelne Bereiche. 

 Bitte kontaktieren Sie dafür oder für Interviewanfragen: 

Mag. Christian Smetana
Presse- & Öffentlichkeitsarbeit

Sponsoring & Fundraising

T   +43 1 522 67 48-1820
M  +43 664 251 24 25

c.smetana@kindermuseum.at

Pressemappe, Pressefotos und weiterführende Informationen finden Sie auf 
www.kindermuseum.at in unserem Pressebereich.

Oder hier: 


